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Liebe Freundinnen und Freunde, 

 

Ich bewerbe mich um den Listenplatz 2 unserer Landesliste zur Bundestagswahl im September 

2017. 

 

Seit vielen Jahren engagiere ich mich auf den unterschiedlichsten Ebenen für unser 

bündnisgrünes Projekt. Bevor ich meine politische Heimat bei uns GRÜNEN fand, haben mich 

vier Dinge besonders geprägt: die Auseinandersetzung mit dem Nationalsozialismus schon zu 

DDR-Zeiten, die Reaktorkatastrophe von Tschernobyl, die friedliche Revolution 1989 und die 

Pogrome 1992 in Rostock-Lichtenhagen.  Daraus hat sich mein Engagement für die Themen 

Energiewende/Klimaschutz und die Demokratie entwickelt. 

 

Mit meiner Kandidatur möchte ich vor allem unser gemeinsames Ziel unterstützen, eine Frau 

über den Listenplatz 1 in den Bundestag zu bekommen, damit auch unser Bundesland mit 

einer starken GRÜNEN Stimme im Bundestag vertreten ist. Natürlich habe ich sehr klare 

Vorstellungen, wofür ich mich im Bundestag engagieren würde: eine erfolgreiche 

Energiewende und die Weiterentwicklung in den Bereichen EEG, Netzentgelte, Atom- und 

Kohleausstieg, CO2-Steuer, Fernwärme und Power to heat. Da ich weiß, dass der Listenplatz 

2 keine realistische Chance auf einen Einzug in den Bundestag hat, liegt mein Schwerpunkt vor 

allem darin, im Wahlkampf einem der Kernthemen der Grünen, dem Klimaschutz, eine 

Stimme zu geben und auf die Möglichkeiten der Weiterentwicklung der Energiewende 

hinzuweisen. Mit grünen Ideen zum Klimaschutz können wir nachhaltige Arbeitsplätze 

schaffen, eine kostengünstigere und sozialverträglichere Energiewende organisieren und 

gleichzeitig einen wichtigen Beitrag im Bereich der internationalen Zusammenarbeit und 

Entwicklungshilfe leisten.  

 

Über Eure Unterstützung würde ich mich freuen. 

 

 

 

Johann-Georg 

 

 


